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Wie die Glatt Gruppe Lohnproduktion versiert und mit innovativen Lösungen umsetzt

Gründe zum Outsourcing der Pro-
duktion gibt es viele – die eigene 
Risikominimierung oder fehlendes 

Know-how bei alternativen Technologien 
sind nur zwei davon. Doch worauf ist zu 
achten, wenn man einen Partner für die 
Lohnproduktion sucht? Erfahrung und spe-
zielles Fachwissen in verschiedenen Bran-
chen bilden die Basis, Innovationsgeist und 
Ideenreichtum sind Faktoren für nachhalti-
gen Erfolg. Genau diese Kombination fin-
den Kunden bei der Glatt Unternehmens-
gruppe.

Lohnherstellung muss ganz unterschied-
liche Anforderungen erfüllen. Es gibt Unter-
nehmen, die ihre Produktion dauerhaft aus-
lagern und permanent große Mengen abru-
fen. Andere benötigen flexible Produktions-
slots, um stark schwankende Mengenbedarfe 
auszugleichen. Und oft existiert eine ausge-

reifte Produktidee, aber die Innovatoren 
verfügen nicht über die geeignete Technolo-
gie. Zur Herstellung und Veredlung fester 
Produktformulierungen sind dabei unter-
schiedlichste Aufgabenstellungen an der Ta-
gesordnung, vom nanodispersen Pulver für 
High-Tech-Anwendungen über Matrix- 
verkapselte Futter- und Lebensmitteladditi-
ve in Pelletform bis hin zu pharmazeuti-
schen Darreichungsformen mit modifizier-
ter Freisetzung.

Mit einer Vielzahl an verfahrenstechni-
schen Optionen unterstützt die Glatt Grup-
pe an unterschiedlichen Standorten ihre 
Kunden bei komplexen Aufgabenstellungen. 
Diese profitieren von der gebündelten Ex-
pertise im Particle Design vom ersten Mach-
barkeitsversuch über das Scale-up bis zur 
Validierung des Produktionsprozesses. Für 
jede Variante bietet Glatt passende Lösun-

gen und realisiert bei Bedarf auch kundenei-
gene Verfahren. Ein Beispiel ist eine in 
Weimar installierte Anlage, die auf einer 
vom Kunden entwickelten Technologie ba- 
siert. Auf dem Markt war keine vergleichba-
re Anlage erhältlich, aber Glatt stellte sich 
den Anforderungen: „Wir scheuen nicht 
davor zurück, gemeinsam mit unseren Kun-
den neue und innovative Wege zu gehen. 
Das liegt einfach in unserer DNA“, sagt Dr. 
Michael Jacob, Leiter der Verfahrenstechnik 
bei Glatt in Weimar. „Und natürlich braucht 
es hierfür einen gewissen Mut.“ Dement-
sprechend begleitet der Wirbelschichtpio-
nier Unternehmen, die einen innovativen 
Partner suchen, kompetent von der ersten 
Idee bis zur Produktion im großen Maßstab. 
Besonders nützlich sind hier die umfassende 
Expertise und der Wissenstransfer inner-
halb des Familienunternehmens.

Glatt
Outsourcing – Vertrauen in kompetente Partner

Agglomeration 
Granulate aus Pulver

Sprühgranulation 
Granulate + Pellets aus Flüssigkeiten

Nassgranulation 
von Pulvern

Verrundung 
von Granulaten + Extrudaten

Coating 
Umhüllen von Partikeln mit Flüssigkeit

(Mikro-)Verkapselung 
von Flüssigkeiten

Pulverbeschichtung 
Umhüllen von Partikeln mit Pulver



Advertorial

Lohnfertigungsexpertise bei Glatt:
●● Prozess- und Formulierungsentwicklung
●● Scale-up 
●● Auftragsfertigung/Lohnfertigung,  

aktive Veredlung
●● Qualitätskontrolle und Analytik (intern/extern)

Glatt Ingenieurtechnik GmbH
spezialisiert auf:

●● Kontinuierliche Wirbelschicht-, Strahlschicht-  
und Hochtemperatur-Prozesse

●● Verarbeitung von lösungsmittelhaltigen  
Produkten

●● Flüssigkeitsaufbereitung mit Hochdruck- 
homogenisierung

●● Fokus auf Prozesse rund um Partikel-Design und 
-Engineering für die Entwicklung, Optimierung, 
Funktionalisierung und Produktion von Pulver, 
Granulaten, Pellets

●● Diverse physikalische Analysemethoden,  
REM, Elementar-Analyse

●● Branchen: Lebensmitteladditive, Nahrungsergän-
zungsmittel, Futtermitteladditive, Feinchemie

	 Nordstraße 12
	 99427 Weimar
	 Tel: +49 3643 47-0
	 info.we@glatt.com

IPC Process-Center GmbH & Co. KG
spezialisiert auf:

●● Lohnfertigung und -entwicklung Granulate  
und Pellets für viele Industriebereiche

●● Agglomeration, Layering, Coating,  
Extrusion/Sphäronisierung

●● Von 1 kg Testansätzen bis 1000 t pro Jahr
●● Zertifikate: ISO 9001, FSSC 22000, GMP,  

FAMI-QS, kosher, HALAL, Bio

	 Grunaer Weg 26
	 01277 Dresden
	 Tel: +49 351 25 84-0 
	 ipc@ipc-dresden.de 

Glatt Pharmaceutical Services GmbH & Co. KG
spezialisiert auf:

●● Feste Darreichungsformen, insbesondere  
multipartikuläre Systeme wie (Mikro-)Pellets  
und Granulate

●● Maßgeschneiderte Lösungen für kontrollierte  
Freisetzung, verbesserte Löslichkeit,  
Maskierung oder Stabilisierung

●● Herstellung von Klinikmustern
●● GMP-Zulassungen der EMA und FDA

	 Werner-Glatt-Straße 1
	 79589 Binzen
	 Tel +49 7621 664-0
	 pharmaceuticalservices@glatt.com 

Weitere Infos unter: www.glatt.com

Kundenanforderungen gemein-
schaftlich gerecht werden
Die unterschiedlichen Anforderungen der 
Märkte haben historisch bedingt zu einer Diffe-
renzierung der Anlagentechnik geführt. Lang-
fristig kommt das spezifische Know-how auch 
anderen Bereichen zugute. Wirbelschicht- 
Agglomeration und Film-Coating haben ihren 
Ursprung in der Pharmaindustrie. Beides sind 
heute viel genutzte Prozessoptionen für funktio-
nale Produkte in der Lebens- und Futtermittel-
industrie oder der Feinchemie. Die kontinuierli-
che Sprühgranulation wurde vor allem für An-
wendungen der chemischen Industrie entwi-
ckelt und ist hier besonders für großvolumige 
Produkte geeignet. Die Pharmaindustrie nutzt 
diese Technologie unter dem Namen MicroPx 
für spezielle Pelletformulierungen. Dementspre-
chend kommen bei allen Dienstleistern der Glatt 
Gruppe – IPC Process-Center (IPC), Glatt Inge-
nieurtechnik (GIT) sowie Glatt Pharmaceutical 
Services (GPS) – Batch- und kontinuierliche 
Technologien zum Einsatz.

Gleichzeitig gibt es Besonderheiten. „Bei 
uns liegt der Fokus auf der Produktentwick-
lung und der Prozessoptimierung für die 
Pharmaindustrie“, erläutert Philippe 
Tschopp, Head of Business Development bei 
GPS. „Häufig realisieren wir Produkte für 
klinische Studien oder auch Spezialprodukte. 
Dabei ist es unser Ziel, einen stabilen und 
robusten Prozess für die jeweilige Darrei-
chungsform zu etablieren.“ Dies geschieht 
mit perfekt aufeinander abgestimmten und 
auf das Pharmasetting spezialisierten Anla-
gen mittlerer Größe. IPC verarbeitet auf 
Großanlagen in kommerziellen Herstel-
lungskampagnen bis zu mehreren hundert 
Tonnen. Antje Weigt, Project Coordinator 
bei IPC, hält fest: „Mit unseren Kunden ar-
beiten wir in der Regel sehr langfristig zu-
sammen und streben eine dauerhafte Lohn-
produktion an. Dafür setzen wir in der An-
bahnungs- und Entwicklungsphase auf das 
gemeinsame Wissen der Glatt Gruppe und 
bieten in der Umsetzung höchste Qualitäts-
standards und Zertifizierungen.“ Die Palette 
reicht von Erzeugnissen der Feinchemie über 
Tierfutteradditive, Nahrungsergänzungsmit-
tel bis hin zu Krankenhausnahrung, Medizin-
produkten sowie pharmazeutischen Hilfs- 
und Wirkstoffen. Bei GIT ist die Zusammen-
arbeit oft auf den Zeitraum zwischen Ent-
wicklung, Investitionsentscheidung und 
Inbetriebnahme einer eigenen Anlage ausge-
legt. Kunden nutzen die Lohnfertigung, um 
das Produktpotenzial am Markt zu evaluieren. 
„Dadurch verschaffen wir unseren Kunden 
enorme Sicherheit“, bringt es Gudrun Ding, 
Business Development bei GIT, auf den Punkt. 
„Nach erfolgreicher Produkteinführung kön-
nen Anlagengröße, Durchsatz und Investiti-
onsvolumen genauer beziffert werden.“

Effizienter, schneller, sicherer
Der Lohnherstellung geht immer eine Pro-
dukt- und Prozessentwicklung voraus. Als Pi-
onier der Wirbelschichttechnologie hat Glatt 
in allen zuvor genannten Bereichen weitrei-
chende Erfahrung gesammelt und Kompetenz 
aufgebaut. Und genau von diesem Fachwissen 
kann jeder Kunde standortübergreifend profi-
tieren. Die Prozessexperten kennen Stärken 
und Schwachstellen der Wirbelschicht ganz 
genau und stimmen deshalb Formulierung 
und Prozess exakt aufeinander ab. Dadurch 
verkürzen sich Entwicklungszeiten. Der Zwi-
schenschritt der Lohnherstellung vertieft das 
Verständnis für den Herstellungsprozess und 
die Produktanforderungen und schafft zusätz-
liche Sicherheit für die Anlagenauslegung. 
Neben der technischen Expertise sind auch 
umfangreiche analytische Möglichkeiten zur 
Qualitätsbestimmung der Produkte oder die 
Kenntnis der gesetzlichen Anforderungen von 
Bedeutung.

Innovationsgeist par excellence
Das Ziel der Glatt Unternehmensgruppe ist 
es, die Herstellungsverfahren für unter-
schiedlichste Anwendungen permanent wei-
terzuentwickeln. Dabei realisiert der Prozes-
sexperte immer wieder Innovationen. Dazu 
gehören die Vakuumwirbelschicht für Pro-
zesse mit organischen Lösungsmitteln, 
Hochtemperatur-Wirbelschichtprozesse zur 
thermischen Aktivierung von Stoffen sowie 
die Strahlschichttechnologie für die Trock-
nung und Partikelbildung besonders feiner 
und schwer fluidisierbarer Materialien. Auch 
die Pulversynthese im pulsierenden Gas-
strom zur Herstellung und Beschichtung von 
Nano- und Mikropartikeln reiht sich hier 
ein. Innovative Ansätze liefert Glatt außer-
dem bei neuen, für den Kunden individuell 
entwickelten Anlagen, die es auf dem Markt 
nicht gibt und die auch kein anderer Anla-
genbauer umsetzt. Glatt ist dabei in allen In-
dustriezweigen zu Hause, und das Engage-
ment in vielen Innovationsclustern liefert 
weitere spannende Ansätze und Ideen.

In der Zusammenarbeit mit den Auftrag-
gebern stellen die Unternehmen der Glatt 
Gruppe umfassende Ressourcen und vor al-
lem wertvolles Know-how bereit. Gleichzei-
tig ist auch die Lohnfertigung mit „fremden“ 
Prozessen Alltag. „Unsere Besonderheit liegt 
darin, dass alle Glatt Einheiten gemeinsam 
daran arbeiten, für den Kunden die beste 
Lösung zu finden“, konstatiert Dr. Michael 
Jacob. „Wir ermöglichen unseren Kunden 
Zugang zu Technologien, die sie sonst nicht 
hätten, scheuen uns nicht, über den Teller-
rand zu blicken und sind sehr stolz darauf, 
dass wir auf diese Weise für jeden Lohnferti-
gungsbedarf ein passendes Angebot unter-
breiten können.“� ●
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